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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

32080

Am Waldrand von Laubwald und Ruderalflur (trennt den Biotop vom Acker) umgeben, hat sich in einer Senke auf eutrophen zzt. überstauten 
Torfen ein dichtes artenarmes Sumpfseggen-Ried mit Wasserlinse ausgebildet. Am Westrand, zum Biotoprand gehörend, verläuft ein 
Graben in Nord-Süd-Richtung. Die am Grabenrand befindlichen Erlen sind abgestorben. Im Südwesten ist ein Wasserzulauf vom Acker 
vorhanden und im Osten fließt ein Graben ab. Dieser steht in Verbindung mit einem Kleingewässer, der weitere Abfluss ist durch 
Holzrückung zerstört.
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